
 
Antrag  
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
betreffend sofortiger Stopp für Dietzels Geisterfahrten 
im Verbraucherschutz 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
Der Landtag kritisiert das Chaos in der hessischen Verbraucherschutzpolitik. 
Er hält es für nicht hinnehmbar, dass die Ämter für Veterinärwesen und 
Verbraucherschutz im Sommer teilweise nicht in der Lage waren, die ge-
setzlichen Vorgaben der Lebensmittelkontrolle und des Verbraucherschutzes 
zu erfüllen. 
 
Die Landesregierung wird aufgefordert, den Ämtern für Veterinärwesen und 
Verbraucherschutz sofort ausreichend Mittel für die Lebensmittelkontrolle 
zur Verfügung zu stellen, anstatt mit Teilbeträgen weiterhin Flickwerk zu 
betreiben. Die Planungssicherheit der betroffenen Ämter muss dringend 
wieder hergestellt und deren Arbeitseffizienz durch verbesserte Sachausstat-
tung und mehr qualifiziertes Personal erhöht werden. 
 
Der Landtag erwartet, dass die Landesregierung sofort ein schlüssiges Ge-
samtkonzept für den Verbraucherschutz in Hessen vorlegt, das ausführt,  

1. nach welchen Kriterien (Aufgabenkritik) die geplante Zusammenlegung 
der Ämter mit der gleichzeitigen Kommunalisierung der Ämter durch-
geführt werden soll und welche Effekte die Landesregierung davon er-
wartet; 

2. wie sie die Ämter für Veterinärwesen und Verbraucherschutz zukünftig 
personell und finanziell ausstatten will, um den Verbraucherschutz in 
Hessen zu verbessern und den zukünftigen EU-Vorgaben für den 
Verbraucherschutz gerecht zu werden, und 

3. wie sie die desolate und vom Rechnungshof kritisierte personelle Situa-
tion an der Grenzkontrollstelle Frankfurter Flughafen endlich wirksam 
verbessern will, um den Schutz der Verbraucher auch bei importierten 
Produkten zu gewährleisten. 

 
Die Landesregierung wird aufgefordert, ihre Blockadehaltung gegenüber der 
Allgemeinen Verwaltungsvorschrift über Grundsätze zur Durchführung der 
amtlichen Überwachung lebensmittelrechtlicher und weinrechtlicher Vor-
schriften aufzugeben und dem für den Verbraucherschutz zukunftsweisenden 
Konzept der Bundesregierung zuzustimmen. 
 
Wiesbaden, 7. September 2004 

 
Der Fraktionsvorsitzende: 

Tarek Al-Wazir 
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 07. 09. 2004 
Zur Behandlung im Plenum 

vorgesehen 

16. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG


